
Projektname

Projektbezeichnung

RAAS

RAAS - RFID Application and Support 

Euregionale RFID Initiative für KMU: Potenziale durch RFID erschließen und 

konkrete Anwendung von RFID in KMU.

Der Einsatz von RFID stellt für viele KMU noch eine Hürde dar, da die Einführung der Technologie mit großem Aufwand 

verbunden sein kann und besonderes Know-how voraussetzt. Vorbilder aus vergleichbaren Unternehmen sind rar, die 

notwendige Unterstützung für KMU insbesondere in Bezug auf Information, Prozess Know-How und RFID Kenntnissen 

insbesondere in den Euregios Rhein-Maas-Nord und Rhein-Waal schwer zu finden. Hier gibt es laut Experten 

bedeutenden wirtschaftspolitischen Handlungsbedarf, denn es besteht kein Zweifel daran, dass KMU mit sinnvollen 

Anwendungen der RFID-Technologie ihre  Wettbewerbsfähigkeit stärken können. Vor diesem Hintergrund beabsichtigt 

dieses Projekt KMU zu unterstützen, die eigene RFID-Kompetenzen aufbauen und Erfolg versprechende Projekte 

implementieren möchten.  

 

Als Projektaktivitäten vorgesehen sind: 

- individuelle KMU Beratung (Machbarkeitsstudien, Entwicklung von Businesscases) 

- Bildung Know-How Netzwerk RFID und Arbeitskreisen aus Know-How Trägern und KMU 

- Umsetzung von Vorbildprojekten (Copy-Cat Projekte) mit Implementierungsbegleitung 

- Wissenstransfer  

- Disseminationsphase  

- Governance (Management des Projektes) 

- Nachhaltigkeit: langfristige Aufrechterhaltung und weiterer Ausbau des Netzwerkes und verbundener Partner    (RFID 

Know-How-Zentren) 

Zusammenfassung des Projektes

NV Industriebank LIOF 

Lead Partner

 Projektgebiete

Ems Dollart Region

EUREGIO

Euregio Rhein-Waal

euregio rhein-maas-nord

01.01.2010

Projektlaufzeit

31.12.2012-

2.621.369,00 €

geplante Projektkosten

Finanzierung

Financier Betrag

EFRE (EU) 1.194.558,00 €

MWME des Landes NRW 393.205,00 €

Provinz Limburg 393.205,00 €

NV Industriebank LIOF 95.021,00 €

Hochschule Niederrhein 278.322,00 €

Fontys Hogeschool 124.951,00 €

Verschiedene weitere Instanzen 142.107,00 €

euregio rhein-maas-nord

Zuständiges Programmmanagement

Projektpartner

Fontys Hogeschool

Hochschule Niederrhein

Kamer van Koophandel Limburg

FTK - Forschungsinstitut für Telekommunikaton e.V.

Ansprechpartner

Name: Kerstin Almstädt

Telefon: 02161 - 6985 509

e-Mail: kerstin.almstaedt@euregio-rmn.de


